
Machen Sie Ihren Alltag grüner.
Sie haben eine Idee? Wir unterstützen Sie.

Ob in der Schule, im Büro oder in der Freizeit: Jedes 
Klimaschutzprojekt beginnt mit einer guten Idee. 
Wir fördern kreative Projekte mit bis zu 5.000 Euro 
– einfach Inspiration fi nden und Idee einreichen. 

Kleine Projekte – große Wirkung
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KLIMAKREIS KÖLN 
„Global denken, konkret handeln – für die Region“. Unter 
diesem Motto fördert der KlimaKreis Köln innovative Ide-
en, die den Klimaschutz im Raum Köln vorantreiben und 
dem globalen Klimawandel entgegenwirken. Er ist nicht 
nur Ideengeber der KlimaBausteine, sondern stellt auch 
die nötigen Fördergelder für das Projekt bereit. 
www.klimakreis-koeln.de

NATUR & KULTUR 
Das Kölner Institut versteht ökologische Forschung und 
Bildung als ganzheitliche Aufgabe im Sinne einer nachhal-
tigen, zukunftsfähigen Entwicklung. Zusammen mit seinen 
Kooperationspartnern vermittelt Natur & Kultur ökolo-
gische, ökonomische und soziale Inhalte. Das Institut ist 
Partner der KlimaBausteine und übernimmt die gesamte 
Projektabwicklung. 
www.natur-kultur.de

Projektkoordinatorin 
Dr. Brigitte Jantz: 
„Wir freuen uns über jede 
gute KlimaBaustein-Idee – 
je origineller und vielsei-
tiger, desto besser – und 
wünschen allen Antrag-
stellern viel Erfolg!“

Mehr Informationen zur Förderung unter:
www.klimabausteine.de



Innovative, kreative oder originelle Klimaschutzideen für 
die Region Köln, die andere zum Mitmachen motivieren. 
Teilen Sie Ihr Umweltschutzwissen mit Ihren Nachbarn, 
wenden Sie nachhaltige Technik zum Klimaschutz in 
Ihrem Vorgarten an oder setzen Sie sich für CO2-sparende 
Arbeitsweisen ein – jede gute Idee zählt. 

Drei Beispiele zur Inspiration:
1.) Gipfel für gutes Klima: Schüler eines Kölner Gymnasi-
ums simulieren einen eigenen Weltklimagipfel in Köln.
Förderung: Miete des Konferenzraumes, Kosten für Mate-
rialien und Ausleihe der Konferenztechnik, Honorarkosten 
für einen Klimaexperten als Moderator und Impulsgeber. 
2.) Erdbeeren im Strohbett: Ein Landwirt aus der Region 
hat mit seinem „Biopack“ ein Verpackungsmaterial für 
seine Früchte entwickelt, das aus heimischem Stroh und 
Recyclingpapier besteht. Förderung: Material- und Pro-
duktionskosten.
3.) Spielspaß mit Sonnenkraft: Ein Kindergarten aus 
Bergisch Gladbach nutzt ein solarbetriebenes Rohr- und 
Pumpensystem, das Wasser an geeigneten Matsch-Stellen 
auf dem Spielplatz verteilt. Förderung: Projektarbeit, kli-
mapädagogische Hinweisschilder sowie solares Pumpen-
system.

Wir denken, dass jede gute Klimaschutzidee eine Chance 
verdient, verwirklicht zu werden. Damit kleine Projekte 
nicht mehr aus fi nanziellen oder bürokratischen Gründen 
scheitern, gibt es jetzt die KlimaBausteine – eine neue För-
derung, die der KlimaKreis Köln in Kooperation mit dem 
Kölner Institut Natur & Kultur ins Leben gerufen hat.

Unter dem Motto „Kleine Projekte – große Wirkung“
unterstützen die KlimaBausteine Kleinprojekte zum 
nachhaltigen Verhalten im Alltag mit bis zu 5.000 Euro. 
Der Eigenanteil beträgt zehn Prozent und kann auch 
über nachgewiesene ehrenamtliche Tätigkeit eingebracht 
werden.

Klimaschutz geht alle an. Deshalb gilt für die KlimaBau-
steine: Jeder kann mitmachen und seine persönliche Idee 
bei uns zur Förderung einreichen – vom Schüler über den 
Frisörsalon bis hin zum Hobbygärtner oder Fußballtrainer.
Legen Sie am besten gleich los! Denn wenn jeder seinen 
Teil dazu beiträgt, entsteht am Ende aus vielen kleinen 
Bausteinen eine große Klimaschutzinitiative.

Sie haben eine Idee für einen KlimaBaustein, der Ihr 
Wohnviertel, Ihre Schule oder Ihren Arbeitsplatz etwas 
„grüner“ macht? Prima, so bewerben Sie sich bei uns 
um eine Förderung: 
Das Antragsformular und die Förderrichtlinien mit allen
wichtigen Informationen können Sie sich gleich aus 
dem Netz herunterladen: www.klimabausteine.de

Füllen Sie anschließend einfach den Antrag aus und 
senden Sie ihn per Post an: 
Natur & Kultur, Longericher Str. 136
in 50739 Köln-Bilderstöckchen. 
Oder Sie schicken ihn per
E-Mail an: brigitte.jantz@net-sozial.de

Die Vergabe fi ndet vier Mal im Jahr statt. Einsende-
schluss ist jeweils der 28. Februar, der 31. Mai, der 31. 
August oder der 30. November.
Ist Ihr Antrag vollständig bei uns eingegangen, prüfen 
die Experten von Natur & Kultur, ob Ihre Idee die För-
derrichtlinien erfüllt, und entscheiden über die Vergabe 
der Mittel.

Wir freuen uns, wenn auch Ihr KlimaBaustein dabei ist!

Was wir fördernWorum es geht Wie Sie mitmachen
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